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N«i»ros« »« IUV><Mor, > 3. » und B>X
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_
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<iU K»'.! >,Sb j und N3i Nach«.
TWifto» V-r>äjl Slr-ntoi

»» vi»«, »n» i.bv Nach«,

Peter Stipp.
Mituremeister und Contwltvl,

Washiogto» A»e»e,

Nützlicke^AufklärunH

Srud,r n A r? 5 ,

W»rthfchaf,S-Uebernahme.

bestens. H enri T ra u ffer,

Das neue?

Ulnoming Hotet
und Restaurant.

St». 11l Wyoming Avenue

Holznagel ck Ainba«. itigenthllmer.

Ei« Unhold gelyncht.

In St. Peter an der Texa«- und Pa»
cisie-Vahn. SO Meilen von New Orlean«,
wurde ein Neger Rainen« Thoma« Jack-son wegen eine« leusliliben Verbrechen»
gelyncht. Nachdem der Unhold Alexan-
der Bourgeoi«, einen Ingenieur, unter

»er mit zahlreichen Kugeln durchbohrt

««Neue Beue».

Der Kreuzzug gegen da« Laster, wil-

dem der Bürger-Autlchuß. an deffen
Spitze Lew!« N xon steht, hülfreich zur

den ..Pool Room" SV Dey Slr,

Perlönlichkeilen, wie ein Richter au«
Ehicago, der Piäsidenl de« Raiht« ber

mehrere A> »okalen, Aerzle und Großiaus-

Bllrgschail entlassen.

entkommen. Er und «in« Anzahl sein«

Distrikte« duichstöderlen. Endlich erhieli
Oberst der die Truppen b«f«h

Gegen Hagestolz«.

In der Legi»latur de» Staate« Eon,
necticut wurde eine Bill eingereicht, die

Junggeselle, der bi« zu seinem
«I. Jahre unveiheirathet bleibt, soll spä
t«r.nicht mehr beirathen dürsen, er de-

d«r diele Bill einreichte, eiklärt«, di« B>U

vriginelle Wettfahrt.

doot zu kreuzen, ist Mr« W B, Wiight

Ro. kll>Panisch Straße. In Verbin-

Blackdorn »on Aloucester, Maffange-

loll die Abfahrt svälesten« l7 Juni

Dillben in Minnesota wohnt ein
Gärtner. d«r vor 7 Jahren »S DO die
Woche Er hörte der

beeren, Biombeeren. Erdbeeren u? w.
Wa« Hit «r in 7 Jahren erziel!s Hier ist

Pserde, Vieh und SD Acker Land.
Der Gärtner, od«r Städtler, od««

Hundert Dollar werth, indem »iovxle
h«,rl>ch« Ding« erhält, di« sür Särtn«i
und Faimer von großer Wichtigkeit und
Werihe find.

Salzer'» großer deutscher ttelalo,
> wird jede» gern« g«g«n 4 Cent« P»r?

»ug«sandt.

Dr. Shimbevg

Gute Brillen

Spruce Gtra?.

ittadlirt IS«».

Wechsel, Passage

gklltr VcrstHcrungs Gtschüst,

Wm. K. »iesel.
Ro. SIS Lackawanna Avenue,

Rudolph Steffen.
Deutscher Mehger.

Larch Straße. Ecke«»»«»
A»e«»e, Ser«»t«>.

Beste, frische« und gesalzene» Fleisch . stet«'r»sche «urst an Hand.

«. «au. I,z «»st »«. «tr.,
»e« York. R. U.

ScheriK's-slcrkaut
Wctthvollem Grundeigenthum,

de» 2. Mir, 1901.

um w

»»«^lnlerrsse»

»iifachkii ddlzerne» W-d°baus> »nd andnen

i^^^nti^n^rnom^
N°. 2.?A11« d>« Rechte, litt!und Zutneßen

Sorcor-», i« and aiis

und «ii einem >w«i.

Mu Brschla» deleat »nd «» Eielutio» je»,«-
«»>> da« ««»

z-»tu die «echte, Titel »»d Inimffe»

I'Ue La->? »ad seiend
O'tschait »»» Llülel, lowoship. (je,,
s«,«>>ad »»» Wi»l»a>. Ijail-«a«na «»»»,,.

»«» (52) Kuj drei,

in

I,m»-»ie für de»
leerte,. R». I4S. Ve,e»d»i kernt,, I9OU, t»
«,m PI«»« «nich, ?» r«>a»aee
«»uot,. »»f ein,- «rek»on,deseht le»a.
I»» At> Aa., a» da» Common Berich,
"t» Schu°«"!kS.72^°

VI-»»»,«»«, »»«»li.

Eh«t. H. Sch«tt, Scheriff.
»che.l«'« «cr-nt-». 1«».

vermischt»« Inland.
? Geschäsltlheile der Stadt M-

? Dr. Wm. Pleen, Vros-ssor an ber
Hamline Univeisiiy in Minneapoli«,
Minn.. und einer der bestbekannten Aerzte
dieser Stadt, ist gestorben

Eihelbert Nevin, ber bekannte am«,

rikanischi Liederdichter, ist in New Häven,
Tonn., gestorben. Er war im Jahre
ISKS in Edgeworlh, Pa., geboren.

Durch die Explosion de« Pulver-
magazin« der Eoinineice Mm« in Graham

rig« Jami« Stewart «in in'« Privalle-
den iU'ückgelretener Holz-Jndustriellei.
«ulchZusammenstürzen ieine« Klappbeile«
getödte».

Brigad«-Gen«ral Thtvdor Schwan,
brkinntlich ein Deutsch - Amerikaner,
wurde aus eigene« Gesuch hin unter de,

gesetzlichen B-stimmung für vierzigjih-
»g« Di«nst,«lt in d«n Ruh«stand v«i-

setzt.
John Betz. ein wohlhabender Mu

stkalienyändler in Billeville. Jll, der
üch allgemeiner Achtung erfreule, machte

Brunnen hinter seinrm Wohnhaus,
«prang.

Der Farbige Peter Berrymann,
welcher angeklagt war. ein zwölsjahrige«
weiße« Märchen vergewaltigt und e« le-
oen«gefährlich »erletzl zu habrn, wurde
Frenag m M«na, Ark., »»» einem Mod
gelyncht.

August Schroeder. dessen Wiege in

D«utschlan» gestanden, ftar» im Alle»
»»» lvit Jahren in Sh«r«an. Pa. Seil

Hahr« wurden, daß er zu« Priester ge<

>o«iht wurde. Der Veiftordrn« war »»

Lahre all und in Franlriich geboren.
-- Iho«. Viial, ein Reger, der b«.

ichulbigt worden ist, ein ISjährige«
weiße« Mäbchin veigewalligl zu haben,
wuioe in Lak« Sdarle«, La., von einem
Mob gelynch». Samuel Maddox. der
ihn »ettheidlgen wollte, wuide «rschoffen.

icher, den man nach bei ihm gefundenen
Papieren sltr «inen wegen derVersaffung
eine« Spottgedicht« auf Bitmaick fiuch
»ig gewordenen grhrn. von Kaltendurg
halt.

Lau«r beigrlkgl word«n, und di« Au«<
»andigtn, d«r«n g-hl in d«, letzten Zeil
nur ZOO bit 4<X> betrug, find zurückge-
kehrt. E« wurden g-genseilige Zuge-
stäadnisse gemacht.

Zur 100jähiig«n Erinnerung an
da«, im Jahi« !»VS «rsolgt« EintrifftN
d«r Lewi»' und Elarie'schen Eroedllion in
Oregon soll in Portland eine Au«stellung
oeranstaltet «erden. E« läßt fich vereit»
zu dem Zwicke ein Somit« incoi»or>r«n

au« d«r Bund««kafft angeh«n.

Pastor John Rail« von Trapp«,
Pa,, «>n«r kleinin. winige Meilen von
Philadelphia entfernten Oitschaft, feierte
seinen hunder>sttn <öebu,t«tag. Er er»
blickte am IS, F-bruar !Sol in West
Minister. Ind., da« Licht der Welt und
ist heute wahrscheinlich d«r ältest« Gtist-
l>ch« in der W«lt.

Wegen der V«rg«waltigung d»
Elis« Arnold, der Tochter ein«« hervor-
ragenden Arzte«, in Dy»«burg. Tenn.,
wurde d«r Neger Fred,«>ng gelynchi, in.
dem man ihn mit «in«« Stlang in di«
Ewigkeit besSrderte. Er gestand lein
Verdr«ch«n «in und b«z«>chn«t« al« Mit-
Ichuldigtn «,n«n anderen Farbigen R,<
m«n« Beebe.

O. R. Jacobi, ein vor dem bekann-
I« deutsch» Maler, ist im Aller »on SS
Jahren aus seinem nicht weil »on Geand
sork», R D., gelegenen Landfitze gestor-
oen. Er »ar lSlit in ttönig»d«rg, Ost-
preußen, geboren, bildete sich in Berlin
und Düsseldorf für seinen Berus au« und
wurde al« Aalleri«>Direkt»r nach
Wietbaden berufen.

Während der Abwesenheit ihrer
Mutier tödiele in Stevenson, Mich., d>«
sechsjährige Tochter »on John Myei«
eine ihr» jangeren Sch««stein, indem fie
«i> einem brennenden Scheit Hol» da»
Sind ,ii Boden hielt, bi« e« so sUrchi»l,ch«
Biandwunden erlitt, daß e« denlelben er-
lag. Di« klein« Mörderin vermag ihre
schrecklich« That nicht zu begreif««.

Im Aebäud«d«» ?Milwaulee Her-
old". der «»'» gen deutschen Morgen,e>.
lung brach während der

au«, w«lch«« so rasch um fich grifftdaß
di« Ang«ftellien de« Blatt«« nur ihr nak-
i«« L«b«n und ihr« Aleider r«tt«n tonn,
>«n, alle« And«r« den Klammen zum
Raub« lassen mußten. -

Jami» Wilson von Rock Ereek
Valley. W Va., b«r vor «inigen Tagen
in da» Erab gesenlt wurde, wllch«« srine

Bant hatt« anv«rtrau«n wollen, v«»ri«ih
«rft sein Teitament. Diese« besagt«, daß
sein« Wittwe »2S,<XX> in «in«m Bl«chta.
Sien, der in einer allen Truhe in der
vachstube de« Wilsonschen Hause« ver-
wahrt s«i, finden «erde. Und so war e«

Auflösung der Firm, Bostock t So. «r»
folg««, w«lch« große Zuck»-Raffinerien
in L>»«r»vol d«lreib». In denselden
wurde nimlich die mit Arlemk »ermifchte
iillulof« hergestellt, «eiche »on Brauereien
denutzt und «»durch »i«l« Menschen »er,

Ausland.
ln Spanien scheint jetzt wieder

vollständige Ruhe zu herrschen.
In Aiica, Chili, wurden am

Donne>ft-g drei heftige Erdstöße ver.
spürt.

Gras B>«marck-Bohlen. ein Neffede« »erstorbenen Altreichkanzlei«, ist ge>

ÄckerdaugerSthen gestattet

In Rom beging der Kunstmaler
Karl Freiherr v. Pidoll wegen hochgra-
diger Neurasthenie Selbstmord.

Der Bankier Georg Speyer in
zranlsurt a M. hat der Stadl ein«
Million Mari für wissenschaslliche Zweckegeftislit.

Nach einer halbamtlichen Mittheil-
ung sind die Verhandlungen über den

öe-kau^ von Dänisch-Westindischen im-

? Die städtischen Behörden «on St,
Peter«durg beabsichtigen, in kurzer Ar st
i»e Verwaltung sämmllicher Straßen,
bahnen selbst zu übernehmen.

ln seinem Testament hat der kürz-
lich veistoiiiene Wilhelm von Rothschild
ein« Million Mark wohllhäligen Gesell-
ichasten in Zrankfurt h nlerlassen.

In Meran starb die Schriftstellerin
Zr«ün Al«rand«r v. Schleinitz im Alte,
oon 8ö Jahren. Ihr Valer verHals
IB4S dem preußischen Prinzenpaare zur
Flucht.

Der nach Constintinopel versetzle
bi«herige amerikanische Gesandte in der
Schweiz, Leishman, hat dem Präsidenten
der Schwei, sein Abberufung«jchre>btn
-ingereicht.

De, früh»« Hamburgische Bürger-
meister Dr. I E. E. Lehmann ist doit
in hohem »iter gestorben. Derselbe
war noch i» Jahre lS(X) zweiter Bür-

Di« Weinbau » Commission für
Rheinhessen hat beschlossen, in großem
Maßstabe Eroerimenle mit amerikani-

H«rr Wald««t»Rouffiau, d«r fran-
zösisch« Pr«mi«rminift«r, d«r s«hr schwer
«ikrankt war, ist so weit gen«sen, daß «>

sahrt unt«rnihmen konntt.
Die Berliner Polizei «rließ «ine

Bekanntmachung, daß infolge küizlichei
gerichtlich» Entscheidung au«landische
Äeijie strasbar sind, wenn fie in Deutsch-
land einen außerhalb de« Reiche« erwor-

? Während ein«« Wahl Aufruhr« in
f«u«rl«i> die Bauern

In Wilhelmichaven erlag einem
Blinddarmleiden d«r «ist kürzlich aui

heimkehrt« Ob«r-Li«uinunt ~ S
Max Petzel, siüher zur Ma>ineftalion
der Rordsee gehSrig. Er hatt« di« kürz-
lich in di« Heimat ,url><g«k«hrten Sbina-

D«r bayerische Kriegsminister Frei-
Herr v. Aich zu Sich aus Oberndorff, Ge,
neral der Jlisanleri«, hat r«figi»rt. D«n
«nlaß dazu gab die Affaire d«« Prinzen
Aison« von Bayern. L«tzl«r«r ist de»
lanntlich vom Kommando d«r 1. bayeri-
sch«n ttavalleriebrigabe zurackgelr«l«n.

Sir Frinci« Sook, Sh«s d«r Firma
Eoot t Eon, w«lch«r di« al« Weiber-
rechtlerin und durch den Bücher-Pioceß

In Saarbrücken sind di« muth-
maßlichin W«rd«r Sioffel und Momm-
l«n, die sllr die britische Armee in Slld>

»uitltag. In den ihm nahestehenden
offiziösen Pr.ßorganenlie» er au« diesem
Anlaß darauf hinweisen,

denen Vorging».
China» Aaif». od» die Kaiserin»

Regentin-wer bei der fogenannten Re.
Gerung diese« »erfahrenen Reiche« maß>
gebend ist, weiß man noch immer nichl
schein! seinen Trotz ausgegeben ,u hiben.
denn au« Peking wirdgemeldet, daß die

Da« russisch« Schlachtschiff..Zar«.
«er Touion gegenüberliegenden Bai, vom
Stapel gtlaffen. Da» Schlachtlch ff ,ft
»on I!i,SOV Tonnen Deplacement, 3SiZ
<5»ß S Z,ll lang. 7S Fuß und 2 Zoll
»reit. Seine Armirung bekehl au« nicht
weniger al« 56 S-schützen virlchiid«aer
Äaltung und »erschiedenen Kilibers.

ten griffen am Sl. Februar «östlich »on
V-otinglu süns,ig deutsche Soldaten
vi« Deutschen halten «inen harten

ichließlich, di« Shixesen »u vertreiben.
Zhr Verlust be,,ffert« sich aus einen Tod-
ten und mehrere Verwundete, «ährend
die der Chinesen sich aus »weihundeit
Todte und Verwundete belief.

Major ». Hug» Pom Generalstab
der Armee und de« 7. Armeeiorp» in
Münster, der vorig«« Jahr den großen
französischen Manövern beiwohnte, ist
»um MilitSrattache der Pariser Gesandt'
schaft adlommandirt worden. Sein
Vorgänger «ar der Oberstlieuteimnt v
Schsartzlovpe», der f. Z. abberufen
»ard infolg« d«r Angriff« der fran,ösi.
fch«n Priffe aus ihn anläßlich d«r Dreh.
fu«-Affair«. D-r Posten ist dar,» >«, i.

Sehr »»gemein,

Halse» »ad der Laugt,

Kr. I-gult KSaig i
Hamburger Brusthee.

Finleys^

Scidtii- und
Klcidcr-
Wliaren.

Qualitäten find all« von de» hsch.

Stylen all« sorgfällig au«erwShl>
kür unser« reguläre Kundschaft, «inschlie?
lich Plaid», Streifen, Maturen und
einfachen Mat«riali«n.

Quantitäten genug für alleZweck«.

Kleiderwaareu.
2S CentS für r«gulSre SV Ernt»

Qualiläl, in ganzwolli Plaid», Lheck»,
Ztr«if«n und M'rluren.

N 8 CentS stlr di« s«in?« Qualität
oon ganzwoll« Plaid«, Kame«l»haar«
Llaid» und schwer«» Woll« Mxlur««,

Slide.
Uent». Für «ine Woche offe.

4S Cent«, guter Werth zu SS Ernt«,
vv E«ntt für fancy Seide die N

8S <?entS für alle unsere beste
Seide. Waren tI.SO und N.7S. Keine

Markte.

SR« und SIS

Lackawanna Avenue.

Deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

Sl4 Lackawanna Ave. und Ecke Wash»

A. Eonrad St Sohn,

Berfichernngs-Agenten.
»»» Wyoming »»»»««,

Germania
Lede»«»erfichtr»»g« - ves»lsch«st

»o» Rew V»rk»
llns » tt: Fidelit» und <»l»utty, N S
Heu «r - « lnh ir u » i,: Pnu^schi

LouisLohmann's

»«d 3? Spr»ce StraK».
?)vl?^

Warme und kalre Gpetsro

John Armbrust.

Deutscher Metzger.
No. SIS Penn Avenue,

jeder >rt und ftet» srilch«» «nd drfit« ftl'ijch

// Acht«» daraus, daß di«
/ »on euch getauften Hüt«
/ oorst«hendeHand«l»mart«

/ / »V dab«n, da die» «in« Ga-

iF / rantie d«» r«cht«n Preis««
I

'

- und d«r h«rrschenden

Trinkt - ' »

IS. ZKovtnson'» Son«

.7 Kager-Bier. !
Dieses Vier u» Geschmack und Hüte nicht z» übertreffen

Tiebrnte EtraA^.

Ausverkauf, ß

M Unser gesammter Äorriith vim musikalische« Jnstru- v
menten muß bis zum 1, März verkauft werde» 0/5

! Feine aufrechte Pianos zu Z 100.00 und aufwärts,
M die zum doppelten Preise Portheile sei» würden.

Orgeln zu eiiidrittel ihres Werthes, M

M Guitarren, Mandoliiis.z Banjos. Biolineii, über- IM
! Haupt alles in der musikalischen Linie, zu wahrhaftig un-

i erhörten Preisen
W Ein Besuch wird Sie von den gebotenen Bortheil-

Gelegenheiten vollständig überzeugen M.

Veo. TV. !

D t3B Wyoming Ave. Zcranton. Pa. M
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